
LIEBE MITBÜRGERINNEN 
UND MITBÜRGER!

UNSER ZUKUNFTS-
PROGRAMM FÜR 
ALSBACH-HÄHNLEIN 
2026-2031. 

KREISTAGSWAHL 

PLAN 31

Ob die Schaffung von zu-
sätzlichen Kita-Plätzen, ver-
lässlichen Betreuungszeiten, 
Investitionen in Feuerwehr, 
für unsere Vereine oder in 
schöne Plätze und Spielflä-
chen zum Verweilen: Viel ist 
in diesen fünf Jahren ge-
schehen. 

Das Baugebiet in Hähnlein 
wurde erschlossen, die Stra-
ßenbeiträge abgeschafft. 
Trotzdem sind die Grund-
steuern in Alsbach-Hähnlein 
mit die niedrigsten im ge-
samten Landkreis.

Als Bürgermeister kann man 
Dinge nur dann voranbrin-
gen, wenn man Mehrheiten 
für diese Vorhaben hat. Mit 
einem eigenen Team als 
starke Basis.

Die CDU tritt auch bei dieser 
Wahl wieder mit einer Bür-
gerliste an. Was bedeutet 
das? Über 40% unserer Kan-
didatinnen und Kandidaten 
sind parteilos. Ein tolles Team 
aus Frauen und Männern mit 
ganz unterschiedlichen Be-
rufen, aus allen drei Ortstei-
len, aus allen Generationen.

Gemeinsam mit den 27 Kan-
didatinnen und Kandidaten 
unserer Bürgerliste bitte ich 
Sie um Ihre Unterstützung 
und Ihre Stimme am 15. März 
2026! 

KONTAKT:
CDU Gemeindeverband Alsbach-Hähnlein
Marienruhweg 7 64665  Alsbach-Hähnlein
Telefon: (06257) 5065667
info@cdu-alsbach-haehnlein.de
www.cdu-alsbach-haehnlein.de

Herzliche Grüße
Ihr

SEBASTIAN BUBENZER
Vorsitzender der 
CDU Alsbach-Hähnlein

Wo stehen wir? Und wo wollen wir hin? Seit der letzten Kom-
munalwahl im Frühjahr 2021 hat sich vieles verändert. Aber 
trotz Corona, den Auswirkungen des Ukraine-Kriegs, wirt-
schaftlicher Herausforderungen und einer ganz anderen welt-
politischen Ausgangslage konnten wir gemeinsam für unser 
Alsbach-Hähnlein viel erreichen.

Am 15. März 2026 
wird nicht nur 
unsere Gemeinde-
vertretung in Als-
bach-Hähnlein neu 
gewählt - sondern 
auch der Kreistag 
Darmstadt-Dieburg. 

Bitte unterstützen 
Sie auch hier die 
Liste 1 - CDU - mit 
Ihrem Listenkreuz 
und unsere Kandi-
dat/innen aus 
Alsbach-Hähnlein:

WOHLFÜHL-GEMEINDE NACHHALTIG STÄRKEN. 
Wir möchten, dass die Menschen in unserer Gemeinde bei uns gut und gerne 
leben können. Was wir dafür tun wollen:
•	 Schaffung weiteren bezahlbaren Wohnraums für alle Generationen
•	 Alsbacher Schloss: In der Sanierungsphase den Zugang erhalten
•	 Weiterentwicklung der „After-Work-Märkte“
•	 Neuer Naturerlebnis-Pfad in Hähnlein
•	 Neuauflage des Programms „Umweltpaten“
•	 Schulwald: Wiederaufforstung unterhalb der Hindenburgstrasse als ge-

meinsames Projekt mit unseren Schulen
•	 Bestmöglicher Lärmschutz, wenn die neue Schnellbahnstrecke gebaut wird
•	 Aufforstungsprojekt: Mindestens 5 Hektar neuer Wald westlich der A5
•	 Nachhaltige Kommune: 100% Strom-autark des Eigenbedarfs bis 2030

FAMILIEN FÖRDERN.
Unsere Familien brauchen das Betreuungsangebot, 
welches zu ihren Bedürfnissen passt. 
•	 Betreuungsgarantie: Tagesmutter, Krippe oder Kindergarten - für jede 

Familie das richtige Angebot
•	 Förderung der Ganztagsbetreuung in den Schulen
•	 Weiterentwicklung unserer beliebten Ferienspiele im Sommer, zusätzliche 

Angebote gemeinsam mit dem Landkreis in den übrigen Ferienwochen 
•	 Angebote für Jugendliche von 14-17 optimieren
•	 Neuer Allwetterplatz auf dem Hähnleiner Schulgelände - Realisierung ge-

meinsam mit dem Landkreis
•	 Spielplatzoffensive 4.0 an den Spielplätzen Mainstraße und Im Steingarten
•	 Fortführung unserer gemeindlichen Jugendförderung, welche mit die 

höchste Personalausstattung im gesamten Landkreis hat

GESUNDHEIT GEWÄHRLEISTEN.
Die medizinische Versorgung unserer Bürgerinnen und Bürger hat für uns 
hohe Priorität. Das gilt zum einen für die hausärztliche Versorgung, aber auch 
für Fachärzte, Physiotherapie und unsere Apotheken. Das ist uns wichtig:
•	 Unterstützung zur Standortsicherung im jeweiligen Ortsteil
•	 Einführung eines „Ärztebusses“, damit die Angebote auch für Menschen mit 

eingeschränkter Mobilität einfach erreichbar sind.
•	 Förderung einer Gemeindeschwester („Nichtärztliche Praxisassistentin“) für 

mehr Hausbesuche - angegliedert an das MVZ Hähnlein
•	 Nutzung der ehemaligen Arztpraxis in der Rodauer Straße als neuer Standort 

für die Hähnleiner Physiotherapie-Praxis

SENIOREN 
UNTERSTÜTZEN.
Wir wollen, dass unsere Seniorinnen 
und Senioren gut im Alter leben kön-
nen. Das kann dazu beitragen:
•	 Einführung einer jährlichen Info-

Börse für Unterstützungsangebote
•	 Weiterentwicklung des Senioren-

Programms der Gemeinde, z.B. zu-
sätzliche Halbtagesfahrten

•	 Barrierefreiheit weiter fördern - z.B. 
Absenkung weiterer Gehsteigkan-
ten in Kreuzungsbereichen

•	 Umsetzung der Ampelanlage am 
Einkaufsmarkt in Alsbach

•	 Mittagstisch in allen Ortsteilen 
(insgesamt drei pro Woche)

•	 Workshops für Senioren - von Han-
dynutzung bis zu Handarbeit, aber 
auch zum Thema „Sicherheit“

ENGAGEMENT 
WÜRDIGEN.
Wir wollen das ehrenamtliche  
Engagement in unserer Gemeinde 
weiter stärken:
•	 Weiterentwicklung unserer Ver-

einsförderung
•	 Stärkere Vernetzung insbesondere 

mit den schulischen Angeboten
•	 Hilfestellung bei der Suche nach 

zusätzlichen „Fördertöpfen“ 

STABILE FINANZEN.
Dank klarer Haushaltsdisziplin hat unsere Gemeinde mit die 
niedrigsten Grundsteuern im Landkreis Darmstadt-Dieburg. 
Das wollen wir beibehalten:
•	 Klare Fokussierung auf wichtige Projekte
•	 Auch zukünftig bezahlbare Steuern, Abgaben und Gebühren
•	 Die Straßenbeiträge bleiben weiterhin abgeschafft - dafür                                                        

regelmäßige Investitionen in die Instandhaltung unserer Straßen

WIRTSCHAFT 
VOR ORT FÖRDERN. 
Starke Unternehmen bieten sichere 
Arbeitsplätze und ermöglichen  
ordentliche Gewerbesteuer-Einnah-
men zum Wohle unserer Gemeinde. 
Das wollen wir fördern.
•	 Weiterentwicklung unseres Gewer-

begebietes mit Augenmaß - klare 
Präferenz für Unternehmen mit 
nachhaltiger Strategie

•	 Optische und klimatische Aufwer-
tung unseres Gewerbegebiets 

•	 Reaktivierung leerstehender Flä-
chen und Gebäude

•	 Förderung von Gastronomieange-
boten

O O O

O O O

SICHERHEIT GEHT VOR.
Schutz und Sicherheit sind ein 
Grundbedürfnis des Menschen. 
Das wollen wir dafür tun:
•	 Beibehaltung unserer eigenen 

Kommunalpolizei und des „Schutz-
manns vor Ort“

•	 Fortlaufende Überprüfung von 
„Angsträumen“ (z.B. schlecht aus-
geleuchtete Bereiche)

•	 Besondere Aufklärungsangebote 
für ältere Mitbürger/innen

•	 Weitere Modernisierung der Feuer-
wehr-Ausstattung inkl. Fuhrpark

Liste 1 
Platz 12 
SEBASTIAN 
BUBENZER 
X X X

Liste 1
Platz 47 
DANIELA 
VOGEL 
X X X
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Liste 1
Platz 62 
ANNA-LENA 
HEIMES 
X X X


